
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/257965 vom 20.06.2024]

Objekt: Mittel-Kelten: „Rheinkelten“

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Kelten

Inventarnummer: 18275928

Beschreibung
Hauptverbreitungsgebiet dieser Münzen ist das westliche Mittelrheingebiet. Die wichtigsten
Fundorte sind der sog. Marberg (eigentlich Martberg bei Pommern, Landkreis Cochem-Zell,
Rheinland-Pfalz) und der Titelberg (Luxemburg). Die Rückseite weist große Ähnlichkeit
zum Marberger Typus auf, vgl. unter anderem Objektnummer 18275905.
Vorderseite: Kopf mit einer langen, spitzen Nase und Haaren aus zwei S-Voluten nach l.
Rückseite: Ein Pferd nach l. Darüber mehrere Kugeln.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 2.02 g; Durchmesser: 13 mm;

Stempelstellung: 1 h
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Schlagworte
• Antike
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Silber
• Tier
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